
Eine Veranstaltung der WAL (Willstätter Alternative Liste)
Fakten:
1. Der aktuelle Grenzwert schützt nur vor Hitze - keineswegs vor biologischer Wirkung   
 der Strahlung auf den Menschen!
2. Die Mobilfunkstrahlung ist durch die WHO (WeltgesundheitsOrganisation) als  
 „möglicherweise krebserregend“ eingestuft.
3. Das deutsche Bundesamt für Strahlenschutz stellt fest:  
 Die Strahlung lässt Krebs schneller wachsen!
4. Krebsfälle in Sendernähe sind nachweislich erhöht.
5. 5G bedeutet massive Zunahme von Mikrowellenantennen und somit eine extreme   
 Erhöhung der Strahlenbelastung!
6. Mobilfunk-Unternehmen müssen ihre Aktionäre auf gesundheitliche Probleme für den  
 Menschen hinweisen, nicht aber die Kunden. So habe z. B. Nokia behauptet, es sei in   
 einer Untersuchung nachgegewiesen worden, dass das Krebsrisiko durch elektro-  
 magnetische Wellen erhöht werden könne. 
7. Keine Anerkennung von Elektrohypersensibilität als Krankheit.

Vortrag von  
Ulrich Weiner

ElektroHyperSensibler Funktechniker
Mit anschließender Diskussion

Eintritt: 5 EUR

„Ahnungslos in die 5G - Falle
Komfort oder Katastrophe?“

WILLSTÄTT-SAND   
Halle (beim Sportplatz)

Mittwoch, 27. November, 19 Uhr

Was wird gefordert? 
Ausbaustopp der 5G-Technologie, solange die möglichen Gesundheitsrisiken 
nicht von industrieunabhängigen Gutachten geklärt sind. Die bisherigen 
3G- + 4G-Netze sind ausreichend.

Kommen Sie bitte ohne Handy oder Smartphone, zum Schutz des Referenten!
Infos: WAL, Hans-Wolfgang Brassel, Tel. 07852-7558, info@fraal-concerts.de 


